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In vielen Situa琀椀onen im Alltag 
scheint uns der Durchblick zu 
fehlen, vieles scheint verworren 
und kompliziert. Auch  
„bei Kirchens“ blicken manche nicht mehr 
durch, wenn es um Strukturprozesse oder „Pastorale Räume“ 
geht. Andererseits haben viele Zeitgenossen den Kontakt zur 
Kirche verloren und gar keinen Einblick mehr in  
Gemeindeak琀椀vitäten.   
 

So wollen wir Sie alle neugierig machen mit dieser Aktuellen 
zu „Hast Du den Durchblick?“. Dieses He昀琀 ist Teil einer  
Gesamtentwicklung in unserer Pfarrei, wo wir seit fünf Jahren 
unsere Ö昀昀entlichkeitsarbeit kon琀椀nuierlich verbessern und 
ausweiten. Und diese Entwicklung wird weiter gehen.  
Wir haben nichts zu verbergen – im Gegenteil freuen wir uns, 
wenn Menschen einen Einblick wagen. 
  
Und so frage ich, haben Sie den Durchblick und wussten Sie 
schon… 

 dass wir vor einem guten Jahr beim großen Pfarrfest 
erstmals die Aktuelle als Magazin herausgegeben  

 haben? Seitdem liegt sie an über 70 Stellen in  
 Delmenhorst und Ganderkesee zur Mitnahme aus. 
 

 dass die Leitungsgremien der Pfarrei (Pfarreirat und  
 Kirchenvorstand) kon琀椀nuierlich daran arbeiten, unsere 
 Pfarrei zukun昀琀sfähig aufzustellen? Vor allem das  
 Immobilienkonzept und die Zukun昀琀 der Kirchen und  
  Standorte sind ein Thema. 
 

 dass seit Jahrzehnten absolute Transparenz bei der  
 Verwendung von Kirchensteuermi琀琀eln und  
 Finanzfragen herrschen? Wenn der Haushalt der Pfarrei  
 verabschiedet ist, liegt er für mehrere Wochen in der  
 Verwaltung aus, so dass jedes Gemeindemitglied  
   Einblick nehmen kann. 
 

 dass wirklich gilt: Wer glaubt ist nicht allein. Gegen die 
Einsamkeit als großes Problem unserer Gesellscha昀琀 gibt 
es viele Gruppen, die o昀昀en sind für weitere Teilnehmer: 
Frühstücken oder Ka昀昀eetrinken nach den  

 Go琀琀esdiensten, Chöre und Gesprächskreise,  
 Jugendgruppen, Tre昀昀en für Alleinstehende u.v.m. 
 

 dass es nicht nur viele Kirchenaustri琀琀e gibt sondern 
auch immer wieder Menschen, die bewusst eintreten 
oder nach der Firmung fragen. Wir dur昀琀en jetzt im  

 Sommer auch mehrfach ganze Familien –  
 Eltern und  Kinder – taufen. 
 

Ho昀昀entlich habe ich Sie neugierig gemacht, dass Sie einen  
Einblick nehmen wollen. Und ho昀昀entlich begegnen Sie dabei 
auch Go琀琀, der den liebvollen und allumfassenden Durchblick 
hat:  
„Go琀琀, du bist vertraut mit all meinen Wegen“ (Psalm 139, 3). 
 
Pfr. Guido Wachtel 

 

Liebe Leserinnen und Leser 
unserer Aktuellen im  
Oktober! 

Evangelium im Oktober 

27. Sonntag im Jahreskreis Lesejahr B 

1. Lesung: Genesis 2,18-24 2. Lesung: Hebräer 2,9-11 

Ich weiß nicht, ob es ein Gerücht oder eine Tatsache ist, dass sich in Urlaubs-
orten Touristen lange vor Sonnenaufgang mit ihren Handtüchern 
die besten Liegen am Pool sichern, doch so ähnlich verhalten sich Jakobus 
und Johannes. Vorne dabei sein, das Beste für sich selbst. Ich glaube auch, 
dass der Ärger der anderen Jünger nicht so sehr auf dieses Verhalten 
zurückzuführen ist, sondern darauf, dass sie nicht selbst früher auf die Idee 
gekommen sind, „ihre Handtücher zu platzieren“. Deshalb wendet sich Jesus 
an alle Apostel. Bei euch soll es anders sein. Da treten Menschen füreinander 
ein. Wer bei euch groß sein will, soll Diener aller sein. Deshalb gilt auch der 
Satz, dass eine Kirche, die nicht dient, zu nichts dient. Eine Kirche, die nicht 
dient, wird über昀氀üssig. Dienen heißt, sein Leben einzusetzen – für viele. Das 
klingt außergewöhnlich, aber so ungewöhnlich ist das nicht. Eltern machen 
das, Freunde untereinander. Und viele andere. 

  

JESUS lehrt uns: Kinder sind Vorbilder und  
Erwachsene sollen von ihnen lernen! 
Aber was kann man als erwachsener Mensch von einem Kind lernen? Vielleicht 
sind es vor allem zwei Dinge:  
Die Freiheit von Sorgen und all dem, was uns so o昀琀 gefangen hält und belas-
tet. Und ein Zweites: 
Kinder leben ganz im Hier und Heute und nehmen ihre Umwelt sehr genau 
wahr. Das sind zwei posi琀椀ve Dinge, die auch jedem Erwachsenen gu琀琀un. 

28. Sonntag im Jahreskreis Lesejahr B  
1. Lesung: Weisheit 7,7-11 2. Lesung: Hebräer 4,12-13 

 29. Sonntag im Jahreskreis Lesejahr B 

1. Lesung: Jesaja 53,10-11 2. Lesung: Hebräer 4,14-16 

Das Evangelium vom reichen Jüngling verteufelt nicht das Geld.  
Geld ist o昀琀 notwendig, um Menschen in Not helfen zu können.  
Es ist auch okay, wenn ich mir mit Geld das eigene Leben lebenswerter  
gestalte. Problema琀椀sch wird es dann, wenn ich Geld mit Go琀琀 verwechsele. 
Dann wird Geld zum Götzen, dann wird es zum Teufel, der mein Leben  
bes琀椀mmt. Wann es so weit ist? Diese Frage will ich mir regelmäßig und ehr-
lch stellen. 

3 Foto: Pixabay und image online 
Text image online 

30. Sonntag im Jahreskreis Lesejahr B 

1. Lesung: Jeremia 31,7-9  2. Lesung: Hebräer 5,1-6 

Jesus wird klar gewesen sein, was sich der blinde Bar琀椀mäus von ihm 
wünscht. Heute gilt seine Frage uns, und ich frage mich: Bin ich mir im 
Klaren darüber, was ich mir von Jesus wünsche? Vielleicht, dass er mich 
von meiner Herzensblindheit heilt. Möglich ist das: Es ist immer möglich, 
umzukehren, sein inneres Auge denen zuzuwenden, die nur darauf warten, 
tatsächlich angesehen zu werden. 
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RÜCKBLICKE 

„Du gehst mit“, 
unter diesem Mo琀琀o fand am  
18. August in und um die 

 St. Hedwig Kirche das 
diesjährige Gemeindefest sta琀琀 .Es 
begann um 11 Uhr mit dem  
Familiengo琀琀esdienst und  
anschließend konnte bei gutem 
We琀琀er draußen weiter gefeiert  
werden. Für das leibliche Wohl war 
gesorgt, es gab Fleisch und  
Würstchen vom Grill, ein Salatbu昀昀et 
und geräucherte Forellen. Nach dem 
Essen wurden im Gemeindehaus 
einige Dias von der diesjährigen 
Romwallfahrt der Messdiener  
gezeigt. Danach gab es noch Eis für 
die Kinder und Ka昀昀ee, Tee mit  
einem Kuchenbu昀昀et für die  
Erwachsenen. 
Eine besondere A琀琀rak琀椀on war in 
diesem Jahr eine Hüpfurg für die 
Kinder. 
 

Herzlichen Glückwunsch an Bernward und Bri琀琀a Franke zum 
25.jährigen Hochzeitsjubiläum 

 Bild von brgfx auf Freepik</a> 

 : 

Am 01.09. fand in St. Bernhard nach dem  
Familiengo琀琀esdienst zu dem Mo琀琀o  
„Mit dir“  
das Gemeindefest sta琀琀. Bei perfektem We琀琀er wurde gegrillt, gesungen 
und viel gelacht. Außerdem gab es Stockbrot und Kinderschminken. 
Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten! 

5 
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Am Samstag, den 14. September 2024 feierten 
die Go琀琀esdienstbesucher in der Marienkirche 
die Apostelin Maria Magdalena. 
Die örtliche KFD Gruppe ha琀琀e sich für einen  
13. Apostelleuchter für Maria Magdalena in der 
Pfarrkirche eingesetzt und nun konnte er feierlich 
gesegnet und entzündet werden. 
Der Go琀琀esdienst wurde von der Frauengruppe 
mitgestaltet. Nach dem Go琀琀esdienst luden der 
Pro Ausschuss und der Gemeindeausschuss  
St. Marien zur Begegnung unter dem Kirchturm 
ein. Etwa 70 Personen haben die Einladung ange-
nommen. In ne琀琀er Gesellscha昀琀 kam es zu guten 
Gesprächen bei  Getränken und Grillwurst.  



RÜCKBLICKE 

 

Das hörte sich für mich direkt spannend an, als mich vor den Sommerferien eine Mitarbeiterin der Diakonie anrief: 
Sie betreue einen Kreis von Menschen aus unterschiedlichen Herkun昀琀sländern, Religionen und christlichen  
Konfessionen. Und die wollen zum Kennenlernen alle Go琀琀eshäuser in Delmenhorst besuchen. Sie wären schon in 
der methodis}schen Kirche und der Mevlana-Moschee gewesen, jetzt wollten sie die Marienkirche kennenlernen. 
Und es wäre toll, wenn wir anschließend noch gemeinsam bei Tee und Ka昀昀ee weitere Fragen  
austauschen könnten. 
Ich habe da sofort zugesagt, weil ich zum einen gerne Menschen unsere Kirche zeige und weil ich zum anderen  
gespannt war, was Besucher aus anderen Kulturen oder Religionen in unserer Kirche interessiert. 
 

Am Samstag, den 17. August, konnte ich dann mi琀琀ags die 14 Männer und Frauen der interkulturellen Gruppe in  
St. Marien begrüßen. Zunächst erklärte ich einiges zur Geschichte unserer Pfarrei, z.B. dass die ersten  
Katholiken im 19. Jh. auch alle Migra}onshintergrund ha琀琀en oder dass aktuell Menschen aus über 50 Na}onen zu 
unserer Pfarrei gehören.  
Danach lud ich alle ein, in der Kirche herumzugehen und sich die Bilder etc. aus der Nähe anzusehen. Nach einer 
ersten Scheu und Nachfragen („Müssen wir irgendwo in der Kirche die Schuhe ausziehen?“ „Dürfen Männer und 
Frauen überall hin?“) erkundeten alle mit Respekt und großer Aufmerksamkeit die Seitenkapellen, Beichtstühle 
und den Altarraum. Viele Fragen und Eindrücke kamen zur Sprache. Und der Eindruck verstärkte sich, dass  
Juden, Christen und Muslime dieselben Wurzeln haben: „Von Abraham und dem Engel Gabriel steht auch etwas 
im Koran, dort heißen sie Ibrahim und Dschibrīl.“ 

Und so angeregt und munter setze sich der Austausch anschließend im Gemeindehaus weiter fort. Als Abschluss 
haben alle ein Neues Geistliches Lied gesungen, dass sie als „Mo琀琀olied“ bei allen Tre昀昀en des interkulturellen 
Kreises begleitet. Ich fand, es drückt prima das Anliegen auch der Besuche in den Go琀琀eshäusern von  
Delmenhorst aus: 
Wir wollen aufstehen, aufeinander zugehen, voneinander lernen, miteinander umzugehen.  
Aufstehen, aufeinander zugehen und uns nicht envernen, wenn wir etwas nicht verstehen. 
 

Pfr. Guido Wachtel 
 

 

                           Fotos: Ingrid Nowak/ Diakonie Delmenhorst 

Interkultureller Kreis besuchte 
die Marienkirche 

Am Samstag, den 31.08.2024 lud das  
Hildegard-S琀椀昀琀 der  
Caritas zum Sommerfest 
ein und viele Besucher sind der Einladung 
gefolgt. Neben kulinarischen Leckereien und 
einem guten Getränkeangebot erfreuten 
sich die Bewohner und Besucher des  
Hildegard-S}昀琀es an einem bunten  
musikalischen Programm. Zwischen Essen, 
Trinken und Musik gab es viel Zeit, um ins 
Gespräch zu kommen. Bei schönstem 
We琀琀er und bester S}mmung wurden so 
Geschichten von früher und heute erzählt. 
Vor allem die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Hildegard-S}昀琀es freuten sich über 
das bunte Treiben.  
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Barrierefreier Zugang… 

Seit einiger Zeit hat die Gemeinde den Zugang zur Kirche barrierefrei  
gestallten lassen. Die schweren Türen lassen sich nun mi琀琀els Druckschalter 
leicht ö昀昀nen. 
Damit trägt die Kirchengemeinde dem demogra昀椀schen Wandel Rechnung. 

Neue (alte) Sitzgelegenheiten… 
 
Im Eingangsbereich des Gemeindehauses „St. Marien“, ist eine 
neue (alte) Sitzecke entstanden. Sie lädt zum Verweilen ein, sei es 
für eine kleine Pause, eine Wartezeit überbrücken oder ein Buch 
zu lesen. Seien Sie herzlich willkommen.  

Für Lesera琀琀en… 
 
Lesen Sie gerne? In unserer neu  
gestalteten Bücherecke können Sie 
sich gerne ein Buch ausleihen oder es 
direkt vor Ort lesen. 
Viel Spaß! 

EINBLICKENoch mehr 

 

 

Warum und wie alles an昀椀ng… 
 
Die Kirchengemeinde war auf der  
Suche nach einem Geschenk, was 
möglichst viele Leute anspricht. 
Unsere Pfarrer waren ebenfalls auf 
der Suche nach einem Mitbringsel, 
wenn sie zu o昀케ziellen Anlässen  
eingeladen werden und so sind wir 
auf den Ka昀昀ee gekommen. Wir ha琀琀en 
mehrere Vorgaben zu erfüllen, aus  
St. Marien sollte es sein, fair Trade 
und nicht zu teuer. 
 

Seit 18 Monaten verkaufen wir jetzt, 
sehr erfolgreich „St. Marien Ka昀昀ee“ 
mit unserem Logo. Die Einnahmen 
gehen vollständig an die Kirchenge-
meinde St. Marien und ermöglichen 
uns damit die ehrenamtlichen  
Tä琀椀gkeiten zu unterstützen.  
(z. B. unseren Seniorennachmi琀琀ag) 
Die Idee unser Angebot mit Honig aus 
St. Marien auszuweiten lag nicht fern,  
 

 
Wissenswertes und Neues… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

da wir einen Mitarbeiter 
haben, der dem  
Deutschen Imkerbund e.V. 
angehört. Somit sind wir 
in der tolle Lage, ein  
Naturprodukt direkt aus 
der Region anzubieten. 
Selbstverständlich gehen 
auch hier alle Einnahmen 
an die Kirchengemeinde  
St. Marien. 
 

Grablichter und  
Tau昀欀erzen runden das 
Sor琀椀ment ab.  
Zu guter Letzt, haben wir 
auch einen Sponsor  
gehabt, der uns mit       

Geburtstags- und Trauerkarten 
umsonst ausgesta琀琀et hat.  
Mit all diesen Einnahmen kann 
die Kirchengemeinde St. Marien 
etwas Gutes tun. 
 

Seniorennachmi琀琀ag,  
Kommunionsunterricht, oder als 
ein kleines Dankeschön. 
 

Sie sehen, mit jedem Euro, den 
Sie bei uns umsetzen, können 
wir anderen helfen oder in Form 
einer kleinen Anerkennung  
danken. 

Christian Krzefski 
 

EINBLICKE 
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Das Wasser ist ab sofort nicht 
mehr für den Verzehr geeignet. 
Damit hat es folgende 

Bewandtnis: 
 

Bislang wurde das Wasser, das 
für die Bewässerung der Grab-
stellen auf dem Friedhof zur  
Verfügung gestellt wurde, aus 
dem städ琀椀schen Trinkwasser-
netz entnommen. Da es sich um 
reguläre Wasserleitungen und 
Wasserhähne handelte, ha琀琀e 
das Wasser Trinkwasserqualität 
und konnte theore琀椀sch so  
getrunken werden. 
 

Seit Frühjahr letzten Jahres  
haben wir damit begonnen, die 
Versorgung der Zapfstellen auf 

Neues vom Friedhof 

Hans-Georg Frenzel 

Mitglied im Kirchenausschuss und 

Vorsitzender des Friedhofausschuss  

einen eigenen Brunnen umzu-
stellen. Zum einen, um mit den 
Trinkwasser-Ressourcen  
verantwortungsvoll  
Umzugehen. Zum anderen, um 
langfris琀椀g Kosten zu sparen. 
Hierzu wurde ein Tiefrunnen 
angelegt, der mit einer Pumpe 
einen Speicherkessel befüllt. 
Der größere Umfang der  
Arbeiten zögerte die  
Inbetriebnahme unerwartet 
lange heraus.  
 

Anfang August wurde nun  
endlich die Versorgung der 
Zapfstellen auf Brunnenwasser 
umgestellt. Dieses Wasser ist 
zwar  
sauber,  
entspricht aber 
nicht den Quali-
tätsansprüchen 
von Trinkwasser, 
da es z.B. nicht 
regelmäßig kon-
trolliert wird. 
Diese Änderung 
betriv nicht die 
Versorgung der 
WC-Anlage und 
andere Wasser-
zapfstellen im 
Bereich der  
Kapelle!  
 

Die Funk琀椀on der Brunnenanlage 
ist auf den Zeitraum zwischen 
07:00 und 20:00 Uhr  
beschränkt.  
 

Außerhalb dieser Zeit kann es  
passieren, dass der Wasserdruck 
an den Zapfstellen absinkt und 
nur vermindert Wasser 昀氀ießt. 

Besucher des Friedhofs an der Oldenburger Landstraße wird es sicherlich gleich  
aufgefallen sein: An den Wasser-Zapfstellen ist jetzt ein Schild mit dem Hinweis  

„Kein Trinkwasser“ befes琀椀gt. 

EINBLICKE
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Liebe Mitglieder der  
Pfarrgemeinde St. Marien! 
 

Seit einem Jahr bin ich wieder in 
Brasilien und unsere Gemeinde hat 
zum Ziel den Bau einer  
Kirche gemacht.  
 

Anhand der Bilder können Sie  
sehen wie weit der Bau fortge-
schri琀琀en ist. Die Leute sind  
begeistert, das Go琀琀eshaus wächst 
und es wird Wirklichkeit.  
Viele zweifelten daran. 
  
Fast jeden Sonntag wird etwas 
zum Essen angeboten, Vieles wird 
verlost, zum Beispiel ein Rind, ein 
Schwein, Zement 
säcke, usw. So langsam geht es 
weiter und wir ho昀昀en, dass Ende 
des Jahres der Rohbau fer琀椀g ist.  
  

Unsere Gegend ist von der  
ungewöhnlichen Hitze und  
Trockenheit betro昀昀en.  
Am Sonntag sind wir zu einer  
Außen - Sta琀椀on gefahren, wo das 
Feuer die ganze Gegend  
überrollte. Nur die nackte  
schwarze Erde blieb zurück.  
Ich bewundere die Leute und 
ihren Mut. 
 

Wir feierten den  
Go琀琀esdienst in der Ho昀昀nung, 
Go琀琀 sendet uns den Regen. 
 

h琀琀ps://youtu.be/WB3waZJvTKc 

Wer Sr. Irenes Projekt  
unterstützen möchte,  
kann dies mit einer Spende 
auf folgendes Konto: 
 

IBAN:DE03 4006 0265 0002 
3552 00 

BIC:GENODEM1DKM 

Darlehenskasse, Münster 
 
S琀椀chwort Sr. Irene Rother 
Spendenqui琀琀ung erbeten 

EINBLICKE 
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Parken in St. Marien… 
 
Besucher der Kirchengemeinde 
können eine Parkkarte gegen 
eine kleine Gebühr beantragen. 
Neu für Gelegenheitsbesucher, 
ab sofort können Sie für  
1 € Parken. 

Delmenhorster Big Ben... 
 
Die Zeiger der Kirchenuhr, Richtung 
Bahnhof,  wollten seit einem Jahr nicht 
mehr die Zeit anzeigen.  
 
Dieses wurde nun durch unsere  
ehrenamtlichen  Helfer,  
Herrn Wübbelt, Herrn Frenzel,  
Herrn Schmitz und  
Herrn Glomb behoben.  
 
Somit können, von allen Seiten des 
Kirchturms, die Menschen wieder die 
Uhrzeit lesen.  

Nachhal琀椀gkeit um den Kirchturm… 
 
Wir denken auch an die Kleinsten in unserer Gemeinde. 
Aktuell haben wir in drei Gemeindeteilen 
„Wildblumenwiesen“ für Bienen, Schme琀琀erlinge, Würmer 
und sons琀椀ge Lebewesen eingerichtet. 

EINBLICKE 
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 der  
Glas昀氀ügelfalter ist 
eine lateinamerikanische 
Schme琀琀erlingsart aus der 
 Familie der Edelfalter. 
Er gehört zu den sehr wenigen 
Schme琀琀erlingsarten mit bis auf 
die Randbereiche völlig  
durchsich琀椀gen Flügeln,  
dieser Eigenscha昀琀  
verdankt er auch seinen  
Namen.    

 

Transparenz in der 
Natur   
Transparenz ist eine bemerkenswerte 
Überlebensstrategie in der Tierwelt, 
die es einigen Arten ermöglicht, sich 
vor Fressfeinden zu schützen. Durch 
ihre durchsich琀椀gen Körper können 
diese Tiere in ihrer Umgebung nahezu 
unsichtbar 
werden, was ihnen hil昀琀, unentdeckt zu 
bleiben.    
  
 
 
 
 
 
Transparenz kann auch eine Rolle bei 
der Kommunika琀椀on spielen.  
Einige Insekten nutzen ihre durchsich-
琀椀gen Körper, um Lichtre昀氀exionen zu 
erzeugen, die Artgenossen anziehen 
oder abschrecken können. Diese  
Anpassungen zeigen, wie vielfäl琀椀g und 
krea琀椀v die Natur ist, um das  
Überleben in einer o昀琀 feindlichen  
Umgebung zu sichern. Transparente 
Tiere sind ein faszinierendes Beispiel 
für die Wunder der Evolu琀椀on.  

Paradies des Menschen  

Libellen nehmen die Welt, ähnlich wie andere Insekten, ganz anders 
wahr als wir Menschen. Sie verfügen über spezielle Face琀琀enaugen, die ihnen 
helfen, Formen, Muster und Farben zu erkennen. Diese Art von Augen, die bei 
Gliederfüßern und somit auch bei Insekten vorkommt, wird als Komplexauge 
bezeichnet. Es setzt sich aus vielen kleinen Einheiten, den sogenannten  
Omma琀椀dien, zusammen, die jeweils in leicht unterschiedliche Richtungen  
blicken. Für die Jagd sind die hochentwickelten Face琀琀enaugen der Libellen von 
großer Bedeutung: Sie bestehen aus bis zu 28.000 Einzelaugen, ragen über die 
Breite ihres Körpers hinaus und können etwa 250 Bilder pro Sekunde erfassen – 
das ist rund zehnmal mehr als die menschliche Wahrnehmung.  
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Ökumenisches Erntedankfest
Auch in diesem Jahr feiern wir Erntedank wieder ökumenisch: 
 
Sonntag, 29. September um 10.00 Uhr
 
auf dem Hof Jüchter in  
Schierbrok,  Sahren 1, Zufahrt über die Nutzhorner Landstraße.
 

Pastorin Julia Klein und Pastoralreferen}n Marianne Etrich laden
herzlich ein mitzufeiern unter dem 
Thema: „Frisches Wasser – Grüne Auen
 

Im Anschluss werden Produkte des 
Weltladens Delmenhorst zum Verkauf angeboten

<The Circle= von Dave 
Eggers  

Das Buch erschien 2013 in den USA 
und wurde in Deutschland 2014 
verö昀昀entlicht. 
<The Circle= ist ein Roman über die 
Gefahren von Überwachung und 
dem Verlust der Privatsphäre in 
einer digitalen Welt. Die Geschichte 
handelt von Mae Holland, einer jun-
gen Frau, die bei der mäch}gen In-
ternevirma The Circle arbeitet. 
The Circle sammelt alle Online-

Ak}vitäten seiner Nutzer und 
macht sie zu einer einzigen, trans-
parenten Iden}tät. Am Anfang ist 
Mae begeistert von den Möglichkei-

ten und der Kultur des Unter-
nehmens. Doch nach und nach 
merkt sie, dass es auch Proble-
me gibt. Der Druck, alles ö昀昀ent-
lich zu machen und immer onli-
ne zu sein, wird größer. 
Eggers zeigt die Gefahren von 
totaler Transparenz, der Macht 
von Internevirmen und dem 
Verlust der Privatsphäre. Der 
Roman stellt die Frage, wie viel 
Kontrolle wir Technologie昀椀rmen 
über unser Leben geben sollten 
und wie weit Vernetzung gehen 
darf, bevor sie unsere Freiheit 
einschränkt. 
<The Circle= ist eine kri}sche 
Betrachtung unserer Abhängig-
keit von Technologie und den 
möglichen Folgen, wenn wir Da-
tenschutz und persönliche Frei-
heiten für Bequemlichkeit und 
Anpassung opfern. 
Als ich das Buch 2014 gelesen 
habe, gab es durchaus schon 
einige Ähnlichkeiten zu dem 
manchmal sorglosen Preisgeben 
unserer Daten im Internet. Aber 
vieles aus dem Inhalt war für 
mich doch sehr utopisch und 
nicht wirklich vorstellbar. Aber 
seit 2014 haben sich die Mög-
lichkeiten der Internetnutzung, 
der Verfolgung und Speicherung 
unserer Daten und ganz beson-
ders die Macht der großen Inter-

netkonzerne drama}sch geän-
dert. Die Internetnutzer unter-
stützen die Datensammlung 
durch die Preisgabe privater Da-
ten und Informa}onen in den 
sozialen Medien. 
Ich frage mich, wie weit die von 
Dave Eggers in „The Circle< be-
schriebene Zukun昀琀 heute noch 
von uns envernt ist. 

DIES UND DAS 
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Guten Tag liebe  

Gemeindemitglieder und Leser! 

 

Ich bin Arsen Tymkiv, 20 Jahre alt und seit An-

fang September der neue FSJ’ler der Pfarrgemeinde 

St. Marien. 

 

Ich komme von der IGS-Schule, um  

Berufserfahrung zu sammeln und  

besser zu verstehen, was ich in Zukunft werden 

möchte. Ich freue mich darauf, neue Erfahrungen 

zu sammeln und interessante  

Menschen kennenzulernen. 

 

Ich erhoffe mir ein gutes Freiwilliges soziales 

Jahr und trete neuen Begegnungen erfreut entge-

gen. Falls sie irgendwelche Fragen  

haben sollten können sie sich also auch gerne an 

mich wenden wenn sie mich sehen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

           Arsen Tymkiv  

FSJ’ler der Gemeinde St. Marien 

Ökumenisches Erntedankfest  - Open Air 

Auch in diesem Jahr feiern wir Erntedank wieder ökumenisch:  

Sonntag, 29. September um 10.00 Uhr 

Sahren 1, Zufahrt über die Nutzhorner Landstraße. 

Pastorin Julia Klein und Pastoralreferen琀椀n Marianne Etrich laden 
herzlich ein mitzufeiern unter dem  

Frisches Wasser – Grüne Auen“ 

Im Anschluss werden Produkte des  
Weltladens Delmenhorst zum Verkauf angeboten. 

DIES UND DAS  DIES UND DAS  
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Am 16. und 17.11. wird im  
Gemeindehaus wieder 

 Advent Crea琀椀v stavinden. 
 

Wie lange gibt es die Veranstaltung 
eigentlich schon? 
Advent Crea}v gibt es in dieser Form 
seit 2010, das heißt, in diesem Jahr 
wird der Markt zum 15. Mal  
stavinden. In all den Jahren wurde 
Advent Crea}v 
kon}nuierlich 
größer und  
aufwändiger. Es 
gab stets mehr 
Ware und es 
kamen von Jahr 
zu Jahr mehr 
Kunden. 
Was erwartet 
uns in diesem Jahr?  
In diesem Jahr wird es unter dem 
Moto „Klein, fein und kuschelig“ ein 
bisschen zurück zu den Wurzeln  
gehen. Die Cafeteria wird wieder im 
Saal des Gemeindehauses sein.  
Neben tradi}onellen Ar}keln wie 
Schmuck, Kerzen, selbstgestrickten 
Socken und Mützen, Schürzen, Rück-
säcken sowie leckerer Marmelade, 
Likören und Keksen wird es zum  
ersten Mal Yogataschen und Feigen-
marmelade geben. Kurzum es  
werden wieder originelle Geschenk-
ideen, Mitbringsel und  

weihnachtliche Dekora}on ange-
boten. 
Außerdem wird es einen Filz -
Workshop für Groß und Klein  
geben. Man kann sich mit  
Bratwurst, Suppe und Wa昀昀eln, 
aber auch mit selbstgebackenem 
Kuchen und Ka昀昀ee stärken.  
Und wir haben zum ersten Mal 
eine umwelvreundliche Lösung 

für die  
Verpackung 
zum Außer-
hausverkauf 
von Kuchen 
gefunden. 
Noch besser 
ist es aller-
dings, wenn 
die Kunden 

Behälter für Kuchen mitbringen, 
falls sie Kuchen mit nach Hause 
nehmen wollen. 
Wie viele Menschen gehören  
eigentlich zum Team Advent  
Crea琀椀v? 
Was wir verkaufen wird von  
ungefähr 25 Krea}ven hergestellt. 
Beim Markt selber unterstützen 
uns bis zu 40 Leute an den  
Ständen, an der Kasse, beim  
Verkauf von Kuchen, Würstchen, 
Suppe und in der Küche. Kuchen-
spenden bekommen wir ungefähr 
von 80 Unterstützern. Das sind 

schon sehr viele Personen, die 
sich engagieren und das Ganze ist 
ein großes Gemeinscha昀琀swerk. 
Warum macht ihr das? 
In erster Linie sammeln 
wir Spenden für die  
Kinder- und Jugendarbeit 
im In- und Ausland. Die 
kompleten Einnahmen 
werden nach Abzug der 
Materialkosten direkt an 
die Empfänger weiter-

geleitet. Es exis}eren  
persönliche Kontakte, so 
dass das Geld direkt  
ankommt und nichts für 
Verwaltungskosten  
verwendet wird. 
Daneben ist der Markt auch im-
mer ein Fest von und für die  
Gemeinde, inzwischen kann man 
sagen, dass es schon ein  
tradi}oneller Tre昀昀punkt ist. 
Außerdem können durch den 
Markt viele verschiedene Talente 
ausgelebt und weiterentwickelt 
werden. Es ist unglaublich, was in 
den Menschen alles schlummert.  
Und schließlich macht der Markt 
nicht nur eine Menge Arbeit,  
sondern wir haben bei der  
Organisa}on auch viel Spaß und 
das Ergebnis erfüllt uns mit Stolz.  
 

 

Wie viel wurde denn bisher einge-
nommen? Wer wurde unterstützt? 
Wir konnten bisher insgesamt über 
100.000 € spenden. Jedes Jahr wird 

bekös}gt. Dann gibt es noch eine 
Reihe von Projekten, die wir bisher 
auch unterstützt haben: 
In Kamerun wurde ein Recycling-
projekt alleinerziehender Frauen 
und in Togo ein Schulbau gefördert. 
In der Nähe wurden der 
Elternverein für Leukämie
Tumorkranke Kinder in Bremen, 
das Lauren}ushospiz in Falkenburg 
und die Sternenkinderfotogra昀椀e 
unterstützt. Und in Delmenhorst 
bekamen bisher ukrainische Flücht-
linge, die Pallia}vsta}on, die 
Hauptschule, die Familienhebam-
men und das sexualpädagogische 
Projekt der Caritas Spenden von 
uns.  
 

Aktuell hat mit Ulla Kummer, Ini琀椀atorin und Organisatorin von Advent Crea琀椀v, gesprochen.
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Wie viel wurde denn bisher einge-
nommen? Wer wurde unterstützt?  
Wir konnten bisher insgesamt über 
100.000 € spenden. Jedes Jahr wird 

die Beschulung 
von  
Straßenkindern 
durch Schwester 
Irene in Brasilien 
und die  
Ausbildung von 
Kindern in einem 
Frauenhaus in  
Indien unterstützt. 
Durch unsere 
Spende werden 
die Kinder dort ein 
Jahr lang mi琀琀ags 

bekös琀椀gt. Dann gibt es noch eine 
Reihe von Projekten, die wir bisher 
auch unterstützt haben:  
In Kamerun wurde ein Recycling-
projekt alleinerziehender Frauen 
und in Togo ein Schulbau gefördert.  
In der Nähe wurden der  
Elternverein für Leukämie- und  
Tumorkranke Kinder in Bremen, 
das Lauren琀椀ushospiz in Falkenburg 
und die Sternenkinderfotogra昀椀e 
unterstützt. Und in Delmenhorst 
bekamen bisher ukrainische Flücht-
linge, die Pallia琀椀vsta琀椀on, die 
Hauptschule, die Familienhebam-
men und das sexualpädagogische 
Projekt der Caritas Spenden von 
uns.   
 

Das ist ja wirklich eine vielfäl琀椀ge 
Unterstützung. Was wünschst du 
dir für die Zukun昀琀? 
Für den kommenden Markt  
wünsche ich mir ein fröhliches 
Wochenende mit guter S琀椀mmung 
und guten Verkäufen. 
Langfris琀椀g wäre es schön, wenn 
ich Assistenz in der Leitung des 
Marktes bekäme und wenn sich 
ideenreiche Leute zur  
Weiterentwicklung des Konzeptes 
昀椀nden würden. 
Wie geht es weiter? 
Nach dem Crea琀椀vmarkt werden 
wir am 30. 11./01.12. auf dem 
Lichterfest in der Stadtkirche ei-
nen Stand haben und ho昀昀en dort 
auf großen Zuspruch. 
 

Vielen Dank für das Interview 

Aktuell hat mit Ulla Kummer, Ini琀椀atorin und Organisatorin von Advent Crea琀椀v, gesprochen. 

Ulla Kummer hier mit  Freundin 

Oberbürgermeisterin Petra Gerlach 

17 



Go琀琀esdienste im Oktober 2024 
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Dienstag, 1.10. 

08:30 Uhr  Hl. Messe TM Allerheiligen 

08:30 Uhr  Hl. Messe NL St. Hedwig 

09:15 Uhr  Wortgo琀琀esdienst Hildegard-S琀椀昀琀 

12:00 Uhr  Hl. Messe "Mi琀琀ags mit Go琀琀" 
W/8 

St. Marien 

15:00 Uhr  Rosenkranz St. Marien 

19:00 Uhr  Orgelherbst  Orgel plus St.-Marien
-Chor (Beethoven u.a.) Orgel: Hyunjo 
Na (Bremen)/Leitung Leitung Udo 
Honnigfort 

St. Marien 

Mi琀琀woch, 2.10. 
08:00 Uhr  Erntedankgo琀琀esdienst 

Marienschule ME 

Allerheiligen 

09:00 Uhr  Hl. Messe NL St. Bernhard 

10:00 Uhr  Erntedankgo琀琀esdienst Kita 

St. Bernhard NL 

St. Bernhard 

11:00 Uhr  Wortgo琀琀esdienst Overberg-
schule zum Enrtedank TK 

St. Christophorus 

15:00 Uhr  Hl. Messe SM für verst. Elisabeth 
und Walter Katzer 

St. Christophorus 

17:00 Uhr  Hl. Messe (pol) St. Marien 

17:30 Uhr  Rosenkranz St. Hedwig 

Donnerstag, 3.10.   Tag der deutschen Einheit 

08:30 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Marien 

08:30 Uhr  Hl. Messe NL St. Hedwig 

09:15 Uhr  Hl. Messe SM Hildegard-S琀椀昀琀 

19:00 Uhr  Anbetung Christophorus 

19:30 Uhr  Hl. Messe TM Christophorus 

Freitag, 4.10.   Herz-Jesu-Freitag 

08:30 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Marien 

08:30 Uhr  Hl. Messe SM St. Christophorus 

10:00 Uhr  Wortgo琀琀esdienst C. Legowski am Fuchsberg 

17:00 Uhr  Marienlob TK St. Christophorus 

Samstag, 5.10. 
11:00 Uhr  Go琀琀esdienst für kleine Leute 

zum Erntedank TK 

St. Christophorus 

16:00 Uhr  Beichtgelegenheit W/8 St. Marien 

16:00 Uhr  Hl. Messe TM Hildegard-S琀椀昀琀 

17:00 Uhr  Hl. Messe gestaltet von  
Kirchenmusikern aus dem 
O昀케zialatsbereich W/8 für 
Verst.Hedwig, Johanna und Heinrich 
Hupasch und Angehörige 

St. Marien 

17:00 Uhr  Hl. Messe NL St. Hedwig 

18:00 Uhr  Vorabendmesse TM für verst. 
Anneliese Kaufmann 

St. Christophorus 

Sonntag, 6.10.   Erntedankfest   27. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Uhr  Hl. Messe (poln.) Allerheiligen 

09:30 Uhr  Familiengo琀琀esdienst TM 
Sechswochenamt für verst. Christa  
Löscher, für verst. Helene La琀琀a und 
Martha Pospiech 

St. Christophorus 

10:00 Uhr  Familiengo琀琀esdienst  W/8 
für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

St. Marien 

11:00 Uhr  Hl. Messe NL St. Bernhard 

11:15 Uhr  Hl. Messe TM Allerheiligen 

13:30 Uhr  Hl. Messe (arabisch) Allerheiligen 

18:00 Uhr  Orgelkonzert zum Erntedank  
Norbert Müller mit Werken von 
Christoph Graupner, Johann Chr. 
Gra昀昀, Franz Tunder, Jan Podbielski 
und Improvisa琀椀onen 

St. Christophorus 

18:30 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Marien 

Montag, 7.10. 
08:30 Uhr  Hl. Messe NL St. Christophorus 

18:00 Uhr  Rosenkranz St. Christophorus 

Dienstag, 8.10. 
08:30 Uhr  Hl. Messe W/8 Allerheiligen 

08:30 Uhr  Hl. Messe NL St. Hedwig 

09:15 Uhr  Wortgo琀琀esdienst Hildegard-S琀椀昀琀 

12:00 Uhr  Hl. Messe SM St. Marien 

15:00 Uhr  Rosenkranz St. Marien 

Mi琀琀woch, 9.10. 
09:00 Uhr  Hl. Messe anschl. Mi琀琀-

wochskreis NL 

St. Bernhard 

15:00 Uhr  Hl. Messe SM für verst. Emil,  
Robert und Arnold Rausch u. Angeh. 

St. Christophorus 

17:00 Uhr  Hl. Messe (pol) St. Marien 

17:30 Uhr  Rosenkranz St. Hedwig 

Donnerstag, 10.10. 
08:30 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Marien 

08:30 Uhr  Hl. Messe anschl.  
Donnerstagskreis NL 

St. Hedwig 

09:15 Uhr  Hl. Messe Hildegard-S琀椀昀琀 

15:00 Uhr  Abschlussgo琀琀esdienst  
religiöse Kindertage ME 

St. Marien 

18:30 Uhr  Rosenkranz St. Christophorus 

19:00 Uhr  Anbetung St. Christophorus 

19:30 Uhr  Hl. Messe SM verst. Elisabeth  
Kublik 

St. Christophorus 

Freitag, 11.10. 
08:30 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Marien 

08:30 Uhr  Hl. Messe SM St. Christophorus 

17:00 Uhr  Marienlob St. Christophorus 19 

Samstag, 12.10. 
16:00 Uhr  Beichtgelegenheit TM St. Marien 

16:00 Uhr  Hl. Messe NL Hildegard-S琀椀昀琀 

17:00 Uhr  Hl. Messe TM St. Marien 

17:00 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Hedwig 

18:00 Uhr  Vorabendmesse NL für verst. 
Maria u. Paul Hanschke 

St. Christophorus 

Sonntag, 13.10.   28. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Michael 
09:30 Uhr  Hl. Messe (poln.) Allerheiligen 

09:30 Uhr  Hl. Messe NL Sechswochenamt 
für verst. Waltraud Syma 

St. Christophorus 

10:00 Uhr  
Hochamt TM Leb.und Verst. der 
Pfarrei 

St. Marien 

11:00 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Bernhard 

11:15 Uhr  Hl. Messe NL Allerheiligen 

18:30 Uhr  Hl. Messe TM St. Marien 

Montag, 14.10. 
08:30 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Christophorus 

18:00 Uhr  Rosenkranz St. Christophorus 

Dienstag, 15.10. 
08:30 Uhr  Hl. Messe SM Allerheiligen 

08:30 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Hedwig 

09:15 Uhr  Wortgo琀琀esdienst Hildegard-S琀椀昀琀 

15:00 Uhr  Rosenkranz St. Marien 

15:00 Uhr  Hl. Messe zum Seniorennach-
mi琀琀ag TM für verst. Fam. Paetz 
und Fam.Schlaphorst 

St. Marien 

Mi琀琀woch, 16.10. 
09:00 Uhr  Hl. Messe TM St. Bernhard 

15:00 Uhr  Hl. Messe SM für verst. Rudolf 
Gawron 

St. Christophorus 

17:00 Uhr  Hl. Messe (pol) St. Marien 

17:30 Uhr  Rosenkranz St. Hedwig 

Donnerstag, 17.10. 
08:30 Uhr  Hl. Messe TM St. Marien 

08:30 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Hedwig 

09:15 Uhr  Hl. Messe SM Hildegard-S琀椀昀琀 

18:30 Uhr  Rosenkranz St. Christophorus 

19:00 Uhr  Anbetung St. Christophorus 

19:30 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Christophorus 

Freitag, 18.10.   Hl. Lukas, Evangelist 

08:30 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Marien 

08:30 Uhr  Hl. Messe TM St. Christophorus 

17:00 Uhr  Marienlob St. Christophorus 

Samstag, 19.10. 
16:00 Uhr  Beichtgelegenheit W/8 St. Marien 

16:00 Uhr  Hl. Messe TM Hildegard-S琀椀昀琀 

16:00 Uhr  Wortgo琀琀esdienst R, Steinert Kapelle Ellerbäke 

17:00 Uhr  Hl. Messe W/8 Jahresgedenken 
für verst. Josef Pampuch, verst. 
 Angehörige Fam. Pampuch und  
Morcinek, für Leb. und Verst. Fam. 
Hubert Gödecke, Leb. u. Verst. der 
Fam. Becker u. Wirkus,  
verst. Pauline Kopietz u. Angeh. 

St. Marien 

17:00 Uhr  Hl. Messe Pfr Ste昀昀en St. Hedwig 

18:00 Uhr  Vorabendmesse TM St. Christophorus 

Sonntag, 20.10.   29. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Uhr  Hl. Messe (poln.) Allerheiligen 

09:30 Uhr  Hl. Messe TM für verst. Heinrich 
Kaufmann 

St. Christophorus 

10:00 Uhr  Hochamt W/8 für die Leb.und 
Verst. der Pfarrei 

St. Marien 

11:00 Uhr  Hl. Messe Pfr Ste昀昀en St. Bernhard 

11:15 Uhr  Hl. Messe TM Allerheiligen 

18:30 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Marien 

Montag, 21.10. 
08:30 Uhr  Hl. Messe SM St. Christophorus 

18:00 Uhr  Rosenkranz St. Christophorus 

Dienstag, 22.10.   Hl. Johannes Paul II. 
08:30 Uhr  Hl. Messe SM Allerheiligen 

08:30 Uhr  Hl. Messe TM verst. Josef Krieger St. Hedwig 

09:15 Uhr  Wortgo琀琀esdienst Hildegard-S琀椀昀琀 

12:00 Uhr  Hl. Messe TM St. Marien 

15:00 Uhr  Rosenkranz St. Marien 

Mi琀琀woch, 23.10. 
09:00 Uhr  Hl. Messe SM St. Bernhard 

09:30 Uhr  Andacht WiNi  Schule SCG St. Marien 

15:00 Uhr  Hl. Messe TM St. Christophorus 

17:00 Uhr  Hl. Messe (pol) St. Marien 

17:30 Uhr  Rosenkranz St. Hedwig 

Donnerstag, 24.10. 
08:30 Uhr  Hl. Messe TM für verst. Maria 

und O琀琀o Herbst und Angehörige 

St. Marien 

08:30 Uhr  Hl. Messe NL St. Hedwig 

09:15 Uhr  Hl. Messe SM Hildegard-S琀椀昀琀 

18:30 Uhr  Rosenkranz St. Christophorus 

19:00 Uhr  Anbetung St. Christophorus 

19:30 Uhr  Hl. Messe NL St. Christophorus 

Freitag, 25.10. 
08:30 Uhr  Hl. Messe TM St. Marien 

08:30 Uhr  Hl. Messe SM St. Christophorus 

17:00 Uhr  Marienlob TK St. Christophorus 



Änderungen sind möglich. Die aktuelle Go琀琀esdienstord-
nung 昀椀nden Sie auf der Homepage unter „Go琀琀esdienste“ 

Liturgieplan – Abkürzungen: 
W/8 Pfarrer Guido Wachtel 
NL Pfarrer Norbert Lach   

TM Pfarrer Thomas Mappilaparambil 
SM      Pater Sajive Varghese Maliakal 
SCG Sabine Ciomber-Günther 

ME Marianne Etrich 

TK Thomas Krause  
SK Silvia Kramer    
Kurzfris琀椀ge Änderungen sind möglich! 

Kurz notiert: 

Das Hl Sakrament der Ehe spenden sich  
Maximilian Lis rk und Alina Lis  
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Samstag, 26.10. 
11:00 Uhr  Hl. Messe NL Haus am Wald 

16:00 Uhr  Hl. Messe SM Hildegard-S琀椀昀琀 

17:00 Uhr  Hl. Messe Schulchorsingen 
und Kirche TM 

St. Marien 

17:00 Uhr  Hl. Messe Pfr Ste昀昀en St. Hedwig 

18:00 Uhr  Vorabendmesse NL St. Christophorus 

Sonntag, 27.10.   30. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr  Hl. Messe SM St. Michael 
09:30 Uhr  Hl. Messe (poln.) Allerheiligen 

09:30 Uhr  Hl. Messe NL St. Christophorus 

10:00 Uhr  Hochamt TM für die Leb. und 
Verst. der Pfarrei 

St. Marien 

11:00 Uhr  Hl. Messe Pfr Ste昀昀en St. Bernhard 

11:15 Uhr  Hl. Messe NL verst. Maria 
Zeglarski 

Allerheiligen 

18:30 Uhr  Hl. Messe TM St. Marien 

Montag, 28.10.   Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 

08:30 Uhr  Hl. Messe NL St. Christophorus 

18:00 Uhr  Rosenkranz St. Christophorus 

Dienstag, 29.10. 
08:30 Uhr  Hl. Messe TM Allerheiligen 

08:30 Uhr  Hl. Messe NL  
verst. Alfred Buchmann 

St. Hedwig 

09:15 Uhr  Wortgo琀琀esdienst Hildegard-S琀椀昀琀 

12:00 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Marien 

15:00 Uhr  Rosenkranz St. Marien 

19:00 Uhr  Orgelherbst Orgel plus  
Bass-u.Altsolisten (Mozart u.a.) Udo 
Honnigfort/Mar琀椀n Müller Schweinitz, 
Julia Fercho 

St. Marien 

Mi琀琀woch, 30.10. 
09:00 Uhr  Hl. Messe NL St. Bernhard 

15:00 Uhr  Hl. Messe TM St. Christophorus 

17:00 Uhr  Hl. Messe (pol) St. Marien 

17:30 Uhr  Rosenkranz St. Hedwig 

Donnerstag, 31.10.   Reforma琀椀onstag 

08:30 Uhr  Hl. Messe TM St. Marien 

08:30 Uhr  Hl. Messe NL St. Hedwig 

09:15 Uhr  Hl. Messe W/8 Hildegard-S琀椀昀琀 

18:30 Uhr  Rosenkranz St. Christophorus 

19:00 Uhr  Anbetung St. Christophorus 

19:30 Uhr  Hl. Messe W/8 St. Christophorus 

Neu und doch nicht neu. So könnte man die Go琀琀esdienste beschreiben, die jeden ersten Dienstag im Monat 
um 12 Uhr in der Marienkirche angeboten  
werden. Der Termin ist vertraut, neu ist aber die Tatsache, dass wir ab dem 1. Oktober jeweils einmal im Monat 
die Eucharis琀椀efeier in einer besonderen Form gestalten werden. Also tragen Sie sich gern die  
Termine in Ihren Kalender ein und lassen sich überraschen:  
2024: 1.10. | 5.11. | 3.12. 
2025: 7.1. | 4.2. | 4.3 | 1.4. | 6.5. | 3.6. | 1.7. 

Herr, gib ihnen 
und allen  

Verstorbenen das 
ewige Leben und 
das ewige Licht 
leuchte ihnen.  
Lass sie ruhen  

in Frieden . 
Amen. 

  
  

Waltraud Syma 

Ingrid Ahrens 

Christa Löscher 

Irmgard Uhlhorn 

 

Zum Gedenken an unsere Verstorbenen 
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Der Jugendchor St. Marien unter  Leitung von Pastoralreferentin Marianne Etrich 

Liebe Gemeinde St. Marien, 
wir möchten Ihnen von ganzem 
Herzen danken für die Unterstüt-
zung der ukrainischen Gemeinde in 
Delmenhorst und für das, was Sie 
für den Frieden auf Erden durch 
den Glauben an Go琀琀 und durch die 
Liebe zum Nächsten tun. 
 

Am 24.08. 2024 haben Sie und ich 
gemeinsam eine große Veranstal-
tung in Delmenhorst durchgeführt. 
Sie haben das Tre昀昀en anlässlich des 
33. Jahrestages der Unabhängigkeit 
der Ukraine unterstützt und die 
Räumlichkeiten der Kirche zur Ver-
fügung gestellt. 
 

Gemeinsam für die Ukraine zu beten 
ist ein Ausdruck der Nächstenliebe 
und mit Go琀琀 im Herzen bringen wir 
den Menschen Frieden. 
Unabhängigkeit ist ein wich琀椀ger 
Bestandteil für jeden Staat und jede 
Na琀椀on.Sie ist die Fähigkeit, 
unabhängige Entscheidungen zu 
tre昀昀en, ohne auf externe Führung 
und Befehle angewiesen zu sein. Sie 
ist poli琀椀sche Unabhängigkeit, 
fehlende Unterordnung und 
Souveränität.Deutschland und die 
Ukraine haben gemeinsame 
Prozesse der Unabhängigkeit. 
Vor 75 Jahren, im Mai 1949, wurde 
die Bundesrepublik Deutschland 
gegründet. 
 Im Herbst 1949 wurde die Deutsche 
Demokra琀椀sche Republik gegründet. 
 

Und am 3. Oktober 1990 wurden die 
beiden deutschen Republiken zu 
einer einzigen Bundesrepublik 
Deutschland vereinigt. Und dieser 

Tag, der 03. Oktober, ist der Tag 
der Deutschen Einheit - der 
Na琀椀onalfeiertag der 
Bundesrepublik Deutschland. 
 

Am 22. Januar 1918 wurde die 
Ukraine nach dem Ausbruch des 
sowje琀椀sch-ukrainischen Krieges zu 
einem unabhängigen und 
souveränen Staat erklärt.  
 

Am 24. August 1991 erlangte die 
Ukraine ihre Unabhängigkeit 
zurück und verabschiedete die 
Akte über die Unabhängigkeit der 
Ukraine und die Abspaltung von 
der UdSSR, die allgemein als 
Datum der Wiederherstellung des 
unabhängigen Staates Ukraine gilt. 
Dies war der Beginn des langen 
Weges des ukrainischen Volkes in 
die Freiheit.  
 

Auch Vertreter der Stadt Delmen-
horst sind gekommen, um unsere 
Veranstaltung zu unterstützen. 
Das ist für uns in dieser schwieri-
gen Zeit für die Ukraine sehr wich-
琀椀g. 
 

Am 31.08.2024 haben wir zwei 
Klassen einer Ukrainischen Sams-
tagsschule erö昀昀net, eine Schach-
schule und eine Schule für krea琀椀-
ve Kunst.  Dies sind die neuen 
Richtungen. 
 

Wir ho昀昀en auf eine weitere  
und gute Zusammenarbeit. 
 

Mit freundlichen Grüßen  
Leiter der UGD Volynets,  
Nataliia 
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„Vollbesetzte Kirche St. Marien“ 

„Volles Haus“ - So steht es im Weser Kurier unter die Zuhörerscha昀琀, die es sich nicht nehmen lassen 
hat am Mi琀琀woch dem 21. 8.24 ein wohlklingendes Konzert der Jungen Chöre München zu hören. 
Der Gesamtklang des jungen Chores, die einzelnen S}mmqualitäten und die musikalischen Solobei-
träge waren wirklich äußerst hörenswert. In Gasvamilien waren die jungen Sängerinnen und Sänger 
untergebracht (Herzlichen Dank nochmal dafür!) und ein kleiner Teil im Gemeindehaus St. Marien. 
Auf ihrer Tournee, die bis in norwegische Stadt Bergen führte, war der Delmenhorster Zwischen-
stopp eine hörenswerte Bereicherung.                        

„SchulchorSingen & Kirche“  
 

Unter diesem Mo琀琀o tre昀昀en sich am Samstag 
den 26.10.24  wieder ca. 100 Schulchorkin-
der der drei katholischen Grundschulen aus 
Delmenhorst in St. Marien.  
Gemeinsam werden  sie in einer Probe 
bekannte  und unbekannte Lieder üben. 
 
In der Messfeier um 17:00 können die 
Go琀琀esdienstbesucher dann diesen großen 
Kinderchor singen hören.   
 
Lehrerinnen der Schulen und  
Dekanatskantor Udo Honnigfort werden  
diese Ak琀椀onen leiten. 
  
 

St. Christophorus  
Orgelkonzert zum Erntedank  
am 06.10.2024 um 18.00 Uhr 
 
Norbert Müller mit Werken von Christoph Graupner, Johann Chr. 
Gra昀昀, Franz Tunder, Jan Podbielski und Improvisa琀椀onen 
  

Orgelkonzert mit Werken von Samuel Scheidt 
Sonntag 03. November 2024 um 18.00 Uhr 
 
Fabian Beron spiel Werke aus dem I – III Teil der „Tabulatura Nova“ 
Fabian Beron ist Organist und Herausgeber von Komposi琀椀onen für Tasten-
instrumente. 
Sein Haup琀椀nteresse gilt norddeutschen Komponisten des 17. Jahrhunderts, 
sowie den umfangreichen Tabulatursammlungen dieser Region. 



  

Als Kardinal Bergoglio im Konklave 
des Jahres 2013 die zur Wahl des 
Papstes benö琀椀gte Mehrheit be-
kommen ha琀琀e, umarmte ihn der 
emeri琀椀erte Erzbischof von Sao 
Paolo, Claudio Hummes, und sagte 
zu ihm: „Vergiss die Armen nicht!“  

Im Zusammenhang mit den Armen 
sei ihm – so berichtete es der  
neugewählte Papst wenige Tage 
nach dem Konklave in Bezug auf die 
Wahl seines bisher nicht vorgekom-
menen Papstnamens – sofort der 
heilige Franziskus eingefallen als 
Mann der Armen und des Friedens, 
der die Schöpfung liebte und 
schützte: „Ich möchte eine arme 
Kirche für die Armen.< 

 

Franz von Assisi (1181/82–1226; 
Gedenktag: 4. Oktober): bedeuten-
der In昀氀uencer auch noch rund 800 
Jahre nach seinem Tod, dessen 
Überzeugung, als Armer unter den 
Armen und für die Armen zu leben, 
zu seinen Lebzeiten genauso spek-
takulär war, wie sie es auch heute 
ist. Damals wie heute auf  
Widerstand stößt und zugleich 
Menschen fasziniert, in ihren Bann 
zieht und den Wunsch weckt,  
genauso zu leben. Daraus entstand 
der Orden der Minderbrüder  
(Ordo fratrum minorum), besser 
bekannt als Franziskanerorden. 

Franziskus und seine Gefährten 
lebten „Jesus pur<, wie er uns im 
Ma琀琀häusevangelium (19,21)  
begegnet: „Wenn du vollkommen 
sein willst, geh, verkauf deinen 
Besitz und gib ihn den Armen; und 
du wirst einen Schatz im Himmel 
haben; und komm, folge mir 
nach!< Diesem Ruf 
zur Nachfolge folgte 
nach dem Beispiel 
von  
Franziskus auch Klara 
von Assisi (1193/94–
1253;  
Gedenktag:  
11. August). Nachdem 
sie eine Predigt von 
Franziskus gehört 
ha琀琀e, verließ sie 
Palmsonntag 1212 ihr 
wohlhabendes  
Elternhaus, um ihr 
Leben der Nachfolge 
Chris琀椀 in radikaler 
Armut zu widmen. 
Schnell schlossen sich 
auch ihr weitere  
Frauen an, und Klara 
wurde Verfasserin der 
ersten Ordensregel, 
die eine Frau für  
Frauen geschrieben 
hat. 

Franz und Klara von Assisi 

Franziskus von Assisi gilt 
als Schutzpatron der Tiere,  
der Umwelt und Ökologie. In dem 
Gebet <Sonnengesang=, das der 
Heilige im 13. Jahrhundert  
verfasste, beschrieb er die Tiere als 
Brüder und Schwestern des Men-
schen und den Dank an die Natur, 
ihre Phänomene und Wunder.  
h琀琀ps://franziskaner.net/der-

sonnengesang/ 
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Zutaten  
400– 500 g Mehl 
1 Tl Salz 
1 Würfel Hefe 
200 ml Milch mit Wasser 
(lauwarm) 
100 g Bu琀琀er (weich) 
1 Ei (Kl. M) 
  

Zubereitung 
Hefe zerbröseln und in der Milch au昀氀ösen. Hefemilch, Bu琀琀er und Ei zum 
Mehl geben, Salz hinzugeben.  
Alle Zutaten zu einem gla琀琀en Teig verarbeiten. Teig mit einem Küchen-
tuch abgedeckt an einem warmen Ort 1 Std. gehen lassen.   
 
Für den Belag Zwiebeln fein schneiden. Würfelschinken oder gestrei昀琀en 
Speck (mager) fein würfeln.  1El Öl in einer großen Pfanne erhitzen. Speck 
darin bei mi琀琀lerer bis starker Hitze anbraten. 
Zwiebeln und Gewürze zugeben und unter Rühren 7 Min. braten.  
Zugedeckt bei milder Hitze 20 Min. dünsten, ab und zu umrühren.  
 
Teig auf Backpapier (ca. 42 x 32 cm) ausrollen. Teig auf das Blech legen 
und am Rand gut andrücken. Abgedeckt 20 Min. gehen lassen.  
Zwiebelmischung auf den Teig verteilen, süße Sahne, saure Sahne und  
1 Ei  mit Pfe昀昀er und Salz würzen, über die Zwiebelmischung gießen.  
Zwiebelkuchen im heißen Ofen (ca. 200 Grad) auf der 2. Schiene von  
unten  20 bis 30 Min. backen. 
 
Genießen mit einem  
Glas Federweißer! 
 

Belag 
1 kg Gemüsezwiebeln 
125g Würfelschinken 
Salz, Pfe昀昀er, Knoblauch,  
Oregano 
1 Ei  (Kl. M) 
150g saure Sahne 
80 ml süße Sahne 

Zwiebelkuchen 

einfach und lecker! 


